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Wenn Dämonen die Herrschaft haben – Teil 2 – Dr. Adrian Rogers 

 
4. Posaunengericht 
 
Offenbarung Kapitel 8, Verse 12-13 
12 Und der vierte Engel stieß in die Posaune: Da wurde ein Drittel der 
Sonne und ein Drittel des Mondes und ein Drittel der Sterne (mit dem 
Bann) geschlagen, damit der dritte Teil von ihnen sich verfinsterte und 
der Tag während des dritten Teils seiner Dauer kein Licht hätte und die 
Nacht ebenso. 13 Hierauf sah ich hin: Da hörte ich einen Adler, der hoch 
oben am Himmel flog und mit lauter Stimme rief: »Wehe, wehe, wehe 
den Bewohnern der Erde wegen der noch übrigen Posaunenstöße der 
drei Engel, die noch blasen werden!« 

 
Von den ersten drei Posaunengerichten waren Menschen, die Vegetation und 
die Gewässer der Erde betroffen. Aber jetzt verändert sich etwas am 
Firmament, wodurch das Licht um ein Drittel verringert wird. Man kann sich 
gut vorstellen, dass durch Vulkanausbrüche, atomare Zerstörung und/oder 
aufgewühlte Sturmwolken das Licht der Sonne, des Mondes und der Sterne 
vermindert wird. 
 
Menschen, welche die Finsternis lieben und sowohl das Tageslicht als auch 
das Licht Gottes scheuen, werden begeistert sein. Dann ist der Zeitpunkt 
gekommen, an dem der Fürst der Finsternis (Satan) den Antichristen soweit 
hat, dass er alle Völker der Welt einer Gehirnwäsche unterziehen kann. 
 
5. Posaunengericht 
 
Dabei wird der Abgrund geöffnet werden, wodurch auf der Erde buchstäblich 
die Hölle losbricht. 
 
Offenbarung Kapitel 9, Verse 1-2 
1 Und der fünfte Engel stieß in die Posaune: Da sah ich einen Stern, der 
vom Himmel auf die Erde gefallen war; und der Schlüssel zum Schlund 
(Schacht) des Abgrundes (der Hölle) wurde ihm gegeben. 2 Er schloss 
also den Schlund des Abgrundes auf: Da stieg Rauch aus dem 
Schlunde empor wie der Rauch eines großen Ofens, und die Sonne und 
die Luft wurden durch den Rauch des Schlundes verfinstert. 
 
Bei diesem „Stern“ handelt es sich nicht um einen erloschenen 
Himmelskörper, sondern um eine Person. Wir haben heute die Film-Stars, 
Sport-Stars, Schlager-Stars etc., die ja auch keine Sterne, sondern Personen 



sind. Und dieser Person ist es gestattet, den Abgrund aufzuschließen, 
woraufhin auf der Erde buchstäblich die Hölle losbricht. Kein Wunder also, 
weshalb der Adler nach dem 4. Posaunengericht am Himmel „Wehe den 
Erdbewohnern!“ ausgerufen hat. 
 
Somit verstehen wir auch, weshalb Jesus Christus gesagt hat, dass eine Zeit 
kommt, die so schlimm sein wird wie keine andere zuvor in der gesamten 
Menschheitsgeschichte. Denn aus dem aufgeschlossenen Abgrund werden 
ausnahmslos abscheuliche dämonische Geister auf die Erde heraufkommen. 
 
Über diese Geister möchte ich nun 11 Dinge sagen: 
 
1. Es sind die Dämonen aus dem Tartarus 
 
Es sind von Gott verworfene Geister, also Dämonen. Dämonen sind allesamt 
böse; aber diese sind eine Klasse für sich. Gott hat in Seiner Gnade aus 
einem bestimmten Grund einigen Geistern erlaubt, sich auf der Erde frei zu 
bewegen. Aber die Dämonen, von denen hier die Rede ist, sind unheimlich 
niederträchtig, extrem böse und absolut widerwärtig. Deswegen hatte Gott sie 
im Tartarus eingekerkt und angekettet. Und dieses Gefängnis war bis dahin 
verschlossen. Es wird „die tiefe Finsternis“ genannt. 
 
Lukas Kapitel 8, Verse 27-31 
27 Als Er (Jesus Christus) dort (im Land der Gergesener) ans Land 
gestiegen war, kam ihm ein Mann aus der Stadt entgegen, der von 
bösen Geistern besessen war; schon seit langer Zeit hatte er keine 
Kleider mehr angezogen, auch hielt er sich in keinem Hause mehr auf, 
sondern in den Gräbern. 28 Als er Jesus sah, schrie er auf, warf sich vor 
Ihm nieder und rief laut: »Was willst Du von mir, Jesus, Du Sohn Gottes, 
des Höchsten? Ich bitte Dich! Quäle mich nicht (lass mich in Ruhe)!« 29 
Jesus war nämlich im Begriff, dem unreinen Geist zu gebieten, aus dem 
Manne auszufahren; denn dieser hatte ihn schon seit langer Zeit in 
seiner Gewalt, und man hatte ihn mit Ketten und Fußfesseln gebunden 
und in Gewahrsam gehalten; doch er hatte die Bande allemal zerrissen 
und wurde von dem bösen Geiste in die Einöden getrieben. 30 Jesus 
fragte ihn nun: »Wie heißt du?« Er antwortete: »Legion« (Heerschar); 
denn viele böse Geister waren in ihn gefahren. 31 Diese baten Ihn nun, 
Er möchte ihnen nicht gebieten, in den ABGRUND (in den Tartarus) zu 
fahren. 
 
Kein Mensch der Welt würde sich wünschen, in Gesellschaft dieser anderen 
Dämonen zu sein. Der Apostel Petrus hat sie erwähnt in: 
 
2.Petrusbrief Kapitel 2, Vers 4 
Gott hat ja nicht einmal gegen sündige (gefallene) Engel Schonung 



geübt, sondern hat sie in den tiefsten Abgrund hinabgestoßen, hinein in 
Ketten der Finsternis, wo sie für das Gericht aufbewahrt werden. 
 
In diesem „tiefsten Abgrund“, dem Tartarus, sind bis dahin demnach die 
bösesten Geister überhaupt in Ketten gefangen. 
 
Stell Dir einmal vor, was passieren würde, wenn sämtliche Gefängnistüren 
der Welt geöffnet würden und es kämen heraus alle: 
 
• Vergewaltiger 
• Mörder 
• Drogenabhängige 
• Brandstifter 
• Kinderschänder 
• Dieb 
• Perverse 
 
 
Da gäbe es keinen Polizeiapparat, der all diese bösen Verbrecher unter 
Kontrolle bringen könnte. Das würde schon in einer einzigen Stadt die totale 
Katastrophe auslösen. Weitaus schlimmer wird es natürlich sein, wenn all 
diese absolut bösen Dämonen aus dem Tartarus überall auf der Welt 
freigelassen werden. 
 
2. Es sind verfinsternde Geister 
 
Wenn der Tartarus geöffnet wird, entsteigt dem Schlund so viel Rauch, dass 
dadurch die Sonne und die Luft verfinstert wird. Das bedeutet, dass ein 
teuflischer, beißender Rauchschleier dämonischer Finsternis die Erde 
bedecken wird, ausgelöst vom Fürsten der Finsternis. 
 
Das wird nicht nur eine Zeit der physikalischen Dunkelheit sein, sondern auch 
eine der geistlichen Finsternis. Böse Menschen lieben die Dunkelheit, weil sie 
so ihre Verbrechen verbergen können. Während der Trübsalzeit werden sie 
mehr als genug Dunkelheit haben. 
 
3. Es sind verschlingende Geister 
 
Offenbarung Kapitel 9, Verse 3-4 
3 Aus dem Rauch kamen dann Heuschrecken hervor auf die Erde; 
denen wurde eine Kraft gegeben, wie sonst die Skorpione auf Erden sie 
besitzen, 4 und es wurde ihnen geboten, sie sollten dem Gras der Erde 
sowie allem Grün und allen Bäumen keinen Schaden zufügen, sondern 
allein den Menschen, die nicht das Siegel Gottes auf ihrer Stirn trugen. 



 
 
 
Diese Heuschrecken verschlingen die Seele und den menschlichen Geist und 
quälen sie, wie es natürliche Skorpione mit menschlichen Körpern tun. 
 
4. Es sind Kräfte zehrende Geister 
 
Offenbarung Kapitel 9, Verse 5-6 
5 Weiter wurde ihnen die Weisung gegeben, sie nicht zu töten, sondern 
sie sollten fünf Monate lang gequält werden; und die Art der Qual, die 
sie verursachten, sollte wie die eines Skorpions sein, wenn er einen 
Menschen sticht. 6 In jenen Tagen werden die Menschen den Tod 
suchen, ihn aber nicht finden; sie werden sich danach sehnen, zu 
sterben, aber der Tod flieht vor ihnen hinweg. 
 
Ich kann mich noch gut daran erinnern, was passierte, als ich als Teenager 
eines Tages meinem Vater dabei half, den Hof zu reinigen. Da bat er mich: 
„Adrian, bitte geh ins Pumpenhaus und hole die große Zeltplane, die wir dort 
aufgerollt haben. Darauf werden wir das Laub fegen, damit wir es gemeinsam 
wegtragen können.“ Als ich die Plane aufrollte, kam ein Skorpion heraus. Als 
ich ihn wegnehmen wollte, stach er mich in die Fingerkuppe. Ich war total 
angeekelt. Dann spürte ich diesen Schmerz im ganzen Körper. Von diesem 
einen Stich des Skorpions in meine Fingerkuppe wurde mein ganzer Körper 
total geschwächt. 
 
Jetzt musst Du Dir bei diesem 5. Posaunengericht nicht nur einen einzigen 
Skorpion vorstellen, sondern, dass das ganze Firmament erfüllt ist mit 
Geistern, die Stacheln wie Skorpione haben. Die Schmerzen, die sie mit 
diesen Stacheln beim Menschen herbeiführen, halten 5 Monate lang an, und 
es gibt kein Medikament auf der Welt, das sie lindern könnte. Die 
gestochenen Menschen werden sich den Tod herbeiwünschen, weil er sie 
von dieser unerträglichen Pein erlösen würde. Aber sie können nicht sterben, 
genauso wenig wie sich ein Drogenabhängiger in einer Gummizelle beim 
schweren Entzug das Leben nehmen kann. Der Tod wird vor den 
geschwächten Opfern der Skorpion-Geister regelrecht fliehen. 
 
5. Es sind unerschrockene Geister 
 
Offenbarung Kapitel 9, Verse 7-10 
7 Die Heuschrecken waren aber wie Rosse gestaltet, die zum Kampf 
gerüstet sind; auf ihren Köpfen trugen sie (einen Aufsatz) wie Kränze 
(Kronen) von Gold, und ihre Gesichter waren wie die von Menschen; 8 
Haare hatten sie (so lang) wie Frauenhaare, und ihr Gebiss war wie das 
von Löwen; 9 und sie hatten Brustharnische wie eiserne Panzer, und 



das Rauschen ihrer Flügel klang wie das Gerassel von Kriegswagen mit 
vielen Rossen, die in den Kampf stürmen. 10 Auch haben sie Schwänze, 
die denen der Skorpione ähnlich sind, und Stachel, und in ihren 
Schwänzen liegt ihre Kraft, den Menschen fünf Monate lang Schaden 
(Qualen) zuzufügen. 
 
Diese Dämonen-Armee ist unaufhaltsam und unbesiegbar. 
 
6. Es sind herrschsüchtige Dämonen 
 
Sie tragen goldene Kronen, was ein Zeichen für Autorität ist. Und sie 
kontrollieren Menschen. Durch Sein Gleichnis über den Jüngling, der im 
Ausland die Königswürde erlangen wollte, erklärt Jesus Christus, dass sehr 
viele Menschen Ihn nicht als König über sich haben wollen. 
 
Lukas Kapitel 19, Vers 14 
„Seine Mitbürger aber hassten ihn und schickten eine Abordnung hinter 
ihm her, durch die sie erklären ließen: ›Wir wollen diesen Mann nicht als 
König über uns haben!‹“ 

 
Und die Menschen, die Jesus Christus ablehnen, wählen sich einen anderen 
König. Doch wenn sie das bekommen, was sie haben wollten, wird ihnen das 
nicht gefallen, was sie bekommen haben. 
 
Satan hat schon immer eine Krone haben wollen. Es ist sein Bestreben, wie 
der Allerhöchste zu sein. Beim 5. Posaunengericht glaubt jeder Dämon, dass 
der Tag gekommen sei, an welchem Satan als König gekrönt wird. Und der 
Einfallsreichtum der Menschen reicht nicht aus, um Satan zu widerstehen. 
Das Militär, das Geld, die Willenskraft, die Medizin der Menschheit, all das 
wird nicht in der Lage sein, diese herrschsüchtigen, gekrönten 
Dämonengeister zu besiegen. 
 
7. Es sind trügerische Geister 
 
Diese Heuschrecken-Geister haben menschliche Gesichter. Diese Typologie 
zeigt auf, dass es sich im intelligente Wesen handelt. Sie sind von ihrem 
Meister, Satan, ausgebildet worden. Satan arbeitet stets mit Tricks, 
Täuschungen und Kunstgriffen. Und in der Zeit des 5. Posaunengerichts 
arbeitet er überwiegend mit Täuschung. Und diese Täuschung wird so 
gewaltig sein, dass Jesus Christus ausdrücklich davor gewarnt hat. 
 
Matthäus Kapitel 24, Vers 24 
„Denn es werden falsche Christusse (Messiasse) und falsche Propheten 
auftreten und werden große Zeichen und Wunder verrichten, um 
womöglich auch die Auserwählten irrezuführen.“ 



 
Satan hat auch einen Plan entwickelt, um Dich zu täuschen. 
 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Verse 8-12 
8 Dann erst wird der Gesetzlose (der Frevler) offen hervortreten, den der 
HERR Jesus aber durch den Hauch Seines Mundes wegraffen und 
durch den Eintritt Seiner Ankunft vernichten wird, 9 ihn, dessen 
Auftreten sich als Wirksamkeit des Satans kundgibt durch alle 
möglichen Machttaten, Zeichen und Wunder der Lüge 10 und durch jede 
Art von Trug der Ungerechtigkeit (trügerische Verführung) für die, welche 
deshalb verlorengehen, weil sie die Liebe zur Wahrheit sich nicht zu 
Eigen gemacht haben, um ihre Rettung zu erlangen. 11 Und aus diesem 
Grunde sendet Gott ihnen einen starken Irrwahn, damit sie der Lüge 
Glauben schenken; 12 denn alle sollen dem Gericht verfallen, die nicht 
der Wahrheit Glauben geschenkt, sondern Wohlgefallen an der 
Ungerechtigkeit gefunden haben. 
 
Diese dämonischen Heuschrecken-Geister zur Zeit des 5. Posaunengerichts 
haben Gesichter wie Menschen! 
 
8. Es sind geistlich verunreinigende Geister 
 
Diese Dämonen haben Haare wie Frauenhaare. Darüber hinaus haben sie 
Zähne wie Löwen. Die Frauenhaare stehen symbolisch für Verführungskunst. 
 
Du solltest niemals mit dem Okkultismus oder der Esoterik flirten. Lass die 
Finger von: 
 
• Ouija-Brettern 
• Horoskopen 
• Kult-Gegenständen 
 
usw. Schaffe alles, was damit zusammenhängt, aus Deinem Haus. 
 
Diese Dämonen-Heuschrecken haben eine finstere, teuflische Intelligenz und 
täuschen Menschen. Und sie haben Zähne wie Löwen. 
 
Nicht umsonst warnt uns Petrus in: 
 
1.Petrusbrief Kapitel 5, Vers 8 
Seid nüchtern, seid wachsam! Euer Widersacher, der Teufel, geht wie 
ein brüllender (fresshungriger) Löwe umher und sucht, wen er 
verschlingen kann! 
 
Ich habe einmal gelesen, dass wenn ein Löwe seinen Kiefer geschlossen hat,  



es einem Menschen beinahe unmöglich ist, ihn wieder zu öffnen. Das heißt, 
dass der Löwe seine Beute nie loslassen wird. Und genauso ergeht es all 
denen, die Satan zum Opfer fallen. Alle, die von ihm fasziniert sind, werden 
von ihm überlistet, egal ob es sich dabei handelt um: 
 
• Politiker 
• Unternehmer 
• Religionsführer 
• Esoteriker 
• Okkultisten 
 
9. Es sind kaltherzige Geister 
 
Offenbarung Kapitel 9, Vers 9 
Und sie hatten Brustharnische wie eiserne Panzer, und das Rauschen 
ihrer Flügel klang wie das Gerassel von Kriegswagen mit vielen Rossen, 
die in den Kampf stürmen. 
 
Diese Dämonen aus dem Tartarus sind total hartherzig und kümmern sich 
nicht um die Angst- und Schmerzensschreie ihrer Opfer. Sie verfolgen stur  
und unaufhaltsam ihren Kurs, und die Menschen können ihnen nicht 
entkommen und sich nicht vor ihnen verstecken. Diese Dämonen sind völlig 
schmerzunempfindlich. Selbst todbringende Gewehrkugeln machen ihnen 
nicht das Geringste aus und werden sie nicht aufhalten. 
 
10. Es sind unverwüstliche Geister 
 
Warum werden sie Menschen genau 5 Monate lang Schaden zufügen? Die 
Zahlen 5 und 10 stehen in der Bibel für Vollständigkeit. Übrigens beträgt die 
Lebenszeit einer normalen Heuschrecke exakt 5 Monate. Diese Dämonen 
werden solange wirken, bis sie ihre Arbeit vollständig erledigt haben. Danach 
wird GOTT allein sie stoppen und nicht: 
 
• Der Kongress 
• Das Militär 
• Das Pentagon 
• Die so genannte „Kirche“ 
• Die unerlösten und bei der Entrückung zurückgebliebenen Menschen 
• Die Philosophen 
 
Wenn Du sie vertreiben wolltest, wäre es dasselbe, als wenn Du  
Schneebälle auf den Felsen von Gibraltar werfen würdest in der Hoffnung, 
ihn dadurch versetzen zu können oder wenn Du als Einzelperson gegen eine 
unerschrockene Armee kämpfen wolltest. 



 
Diese Dämonen werden erst dann damit aufhören, die Menschen zu plagen, 
wenn Gott ihnen Einhalt gebietet. ER hat immer über alles die absolute 
Kontrolle. 
 
11. Es sind teuflische Geister 
 
Offenbarung Kapitel 9, Verse 11-12 
11 Als König haben sie über sich den Engel des Abgrundes, der auf 
Hebräisch ›Abaddon‹, auf Griechisch ›Apollyon‹ (Verderber) heißt. 12 
Das erste Wehe ist vorüber, es kommen aber noch zwei Wehe nach 
diesem! 
 
Beide Namen dieses Königs bedeuten „Zerstörer“ oder „Verderber“. Dass 
sein Name hier sowohl auf Hebräisch als auch auf Griechisch erwähnt wird, 
bedeutet, dass weder ein Jude noch ein Nicht-Jude ihm wird entfliehen 
können und dass es nicht darauf ankommt, welche Sprache jemand spricht. 
Er ist der König dieser Dämonen aus dem Tartarus, und sein Name lautet 
„Zerstörer“ oder „Verderber“. 
 
Ich hatte Dich zuvor gebeten, Dir vorzustellen, dass sämtliche 
Gefängnistüren der Welt sich öffnen. Keine Polizeigewalt würde all diese 
Verbrecher aufhalten können. Sie wären auf die Gesellschaft, Deine Kinder, 
Deine Nachbarn und Freunde ungebremst losgelassen. Nun stell Dir vor, 
dass all diese Verbrecher von irgendeinem unbekannten 
Kommunikationssystem organisiert wären und dass hinter allen ein einziger 
Drahtzieher stehen würde. 
 
Genauso wird es bei dieser Dämonen-Invasion auf der Erde sein. Diese 
bösesten aller Dämonen haben einen König über sich. Das ist einer der 
vielen Beweise dafür, dass es sich hier nicht um normale, natürliche 
Heuschrecken handelt. Denn es heißt in: 
 
Sprüche Kapitel 30, Vers 27 
Die Heuschrecken, die KEINEN KÖNIG haben, und doch zieht ihr ganzer 
Schwarm wohlgeordnet daher. 
 
Aber diese „Heuschrecken“ zur Zeit des 5. Posaunengerichts haben einen 
König über sich. Was für ein schrecklicher Tag wird das sein, wenn all diese 
Dämonen losgelassen werden! 
 
Jetzt habe ich eine Bitte an Dich. Halte Dich nicht an meine Auslegung all 
dieser Bibelstellen! Wir haben es hier mit biblischer Symbolik zu tun. Was 
immer sie auch bedeuten mag, gewiss ist, dass Du bestimmt nicht in dieser 
Zeit leben möchtest. 



 
Ob Du das, was uns in Offenbarung Kapitel 8 + 9 gesagt wird, nun wörtlich 
oder symbolisch nimmst, bedenke in jedem Fall, dass Jesus Christus darüber 
gesagt hat, dass es die schlimmste Zeit sein wird, welche die Welt je 
gesehen hat! 
 
Matthäus Kapitel 24, Verse 21-22 
21 „Denn es wird alsdann eine schlimme Drangsalszeit eintreten, wie 
noch keine seit Anfang der Welt bis jetzt dagewesen ist und wie auch 
keine wieder kommen wird (Dan 12,1); 22 und wenn jene Tage nicht 
verkürzt würden, so würde kein Fleisch (Mensch) gerettet werden; aber 
um der Auserwählten willen werden jene Tage verkürzt werden.“ 

 
Jetzt kannst Du sicher auch verstehen, weshalb der Adler hoch am Himmel 
am Ende des 4. Posaunengerichts die Erdenbewohner vor den weiteren 
Gerichten warnt. Denn das bisher Geschehene ist noch längst nicht das Ende: 
 
Offenbarung Kapitel 8, Vers 13 
Hierauf sah ich hin: Da hörte ich einen Adler, der hoch oben am Himmel 
flog und mit lauter Stimme rief: »Wehe, wehe, wehe den Bewohnern der 
Erde wegen der noch übrigen Posaunenstöße der drei Engel, die noch 
blasen werden!« 

 
Ich will nicht, dass meine Kinder und Enkelkinder in dieser Zeit hier auf der 
Erde sind. Ich will auch nicht, dass Du hier bist, wenn die göttlichen Gerichte 
über diesen Planeten ergehen. Diese 7-jährige Trübsal ist die Zeit, in der 
Gottes Zorn ausgegossen wird. 
 
Du kannst während dieser 7 Jahre im Himmel sein, sofern Du Jesus Christus 
reumütig und bußfertig als Deinen persönlichen HERRN und Erlöser 
angenommen hast. Dann gehörst Du zu Seiner Brautgemeinde, für die 
Gottes Zorn nicht bestimmt ist. Deshalb erfolgt zuvor die Entrückung zu Ihm 
in den Luftbereich. Danach wirst Du vor dem Richterstuhl von Jesus Christus 
stehen, wobei Deine Arbeit für Ihn bewertet wird. Anschließend wird die 
Hochzeit des Lammes mit Seiner Braut im Himmel gefeiert. Dies geschieht 
alles, während hier auf der Erde die 7-jährige Trübsalzeit herrscht. 
 
Also ich will, dass meine Lieben zusammen mit mir als Angehörige Seiner 
Brautgemeinde beim Hochzeitsmahl im Himmel sitzen. Der HERR Jesus 
Christus wird Seine Braut niemals solch schlimmen Dingen, die da auf der 
Erde geschehen werden, aussetzen. Sie ist nicht für den Zorn Gottes 
bestimmt. Das wird uns verheißen in: 
 
 
1.Thessalonicherbrief Kapitel 5, Verse 9-10 



9 Denn uns hat Gott nicht für das Zorngericht bestimmt, sondern dazu, 
dass wir die Rettung durch unseren HERRN Jesus Christus erlangen, 10 
Der für uns gestorben ist, damit wir, mögen wir (bei Seinem Kommen 
noch) wachen (am Leben sein) oder (schon) entschlafen sein, vereint mit 
Ihm leben. 
 
Was wäre das für ein Bräutigam, der seine Braut unmittelbar vor der Hochzeit 
dem Zorn Gottes aussetzen würde? Die 7-jährige Trübsalzeit wird „der große 
Tag von Gottes Zorn“ genannt. 
 
Offenbarung Kapitel 6, Vers 17 
„Denn gekommen ist der große Tag ihres Zorngerichts: Wer vermag da 
zu bestehen?!“ 
 
1.Thessalonicher Kapitel 1, Verse 9-10 

9 Denn die Leute selbst erzählen im Hinblick auf uns, welchen Eingang 
(Aufnahme) wir bei euch gefunden haben und wie ihr euch von den 
Götzen hinweg zu Gott bekehrt habt, um (hinfort) dem lebendigen und 
wahren Gott zu dienen 10 und Seinen Sohn vom Himmel her zu 
erwarten, den Er von den Toten auferweckt hat, Jesus, Der uns vor dem 
kommenden (bevorstehenden) Zorn(gericht) rettet. 
 

Gott sei Dank wird uns Jesus Christus davor bewahren. Die Gerichtswolken 
ballen sich jetzt schon zusammen. 
 

Doch für uns, wahre Christen, wird eine andere Posaune ertönen, nicht die 
Posaune der Vergeltung, sondern die Posaune der Errettung. 
 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 4, Verse 16-18 

16 Denn der HERR Selbst wird, sobald Sein Weckruf ergeht, sobald die 
Stimme des Engelfürsten erschallt und die Posaune Gottes ertönt, vom 
Himmel herabkommen, und die Toten in Christus (die in Christus 
Verstorbenen) werden zuerst auferstehen; 17 darauf werden wir, die wir 
noch leben und übriggeblieben sind, zusammen mit ihnen auf Wolken 
dem HERRN entgegen in die Luft entrückt werden; und alsdann werden 
wir allezeit (für immer) mit dem HERRN vereinigt sein. 18 So tröstet euch 
also untereinander mit diesen Worten! 
 

Wir warten darauf, dass DIESE Posaune für uns ertönt und nicht die anderen 
7 Posaunen. Also, was mich betrifft, ich möchte nicht während der göttlichen 
Siegel-, Posaunen- und Zornschalengerichte hier auf der Erde sein. 
 

Und ich bete, dass es mir mit diesem Beitrag gelungen ist, Menschen davon 
zu überzeugen, wie sehr Gott sie liebt und wie viel Gott daran liegt, sie von 
ihren Sünden zu erlösen und sie vor Seinen Zorngerichten über die gottlose 



Welt zu retten. 
 

Denn was hätte der himmlische Vater dafür mehr tun können als Seinen 
einzigen Sohn zu senden, damit Dieser mit Seinem Blut, welches Er am 
Kreuz auf Golgatha vergossen hat, für Deine Sünden zu bezahlen? Darüber 
hinaus hat Er uns noch Sein Wort, die Bibel, gegeben und Seinen Heiligen 
Geist gesandt. Was würdest Du als Ausrede vorbringen, wenn heute die 
Posaune zur Entrückung erklingen würde und Du zurückgelassen würdest? 

 

Wenn Du jetzt sagst: „Pastor Rogers, wenn ich erlöst werden könnte, würde 
ich gerne während der 7-jährigen Trübsalzeit dort sein, wo du bist.“ Dazu gibt 
es folgende Verheißung: 
 

Römerbrief Kapitel 10, Vers 13 

Denn »JEDER, der den Namen des HERRN anruft, wird gerettet werden« 
(Joel 3,5) 
 

Dieser Beitrag soll vor allem dazu dienen, Dir mit der Autorität von Gottes 
Wort zu sagen, dass wenn jemand im Glauben und in aufrichtiger Reue und 
Bußbereitschaft zu Jesus Christus kommt, ihm die Sünden vergeben werden. 
Dadurch wird der Mensch erlöst, und ihm wird eine neue Natur gegeben, weil 
er dann in Jesus Christus ist und von da an vom Heiligen Geist, Der dann in 
ihm wohnt, geführt wird. Wenn dieser wahre Christ irgendwann stirbt, wird 
seine Seele direkt in den Himmel aufgenommen. 
 

Wenn Du willst, kannst Du HIER und JETZT erlöst werden und Dir das ewige 
Leben in Gottes Gegenwart sichern. Dazu brauchst Du nur „Ja“ zu Jesus 
Christus zu sagen und Ihn zu bitten, Dich zu erretten. Dazu kannst Du zum 
Beispiel beten: 
 

„HERR Jesus Christus. Ich weiß, dass ich eine Sünderin/ein Sünder bin und 
dass meine Sündenschuld das göttliche Gericht verdient. Aber Du bist 
gestorben, um dafür zu bezahlen. Ich bereue alle meine Sünden aufrichtig 
und will mich von ihnen lossagen. Ich bitte Dich hiermit, sie mir zu vergeben, 
als mein persönlicher HERR und Erlöser in mein Leben zu kommen und aus 
mir eine neue Person zu machen. Ich vertraue darauf, dass Du mich hier und 
jetzt erlöst hast und danke Dir von ganzem Herzen   
dafür. Bitte hilf mir dabei, von nun an für Dich zu leben – Amen.“ 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


